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Seit April können die Pächter der 30 Parzellen des

Kleingartenverein am Osterbruchweg in Arnum nicht

mehr direkt an den Kleingärten parken. Heute hat

sich der SPD-Bundestagsabgeordnete Dr. Matthias

Miersch mit den Pächtern vor Ort unterhalten.. Im

April hat die Region eine Leitplanke dort aufgestellt, wo

zuvor jahrzehntelang die Pächter und Gäste des

Kleingartenvereins geparkt haben. Aus

Verkehrssicherheitsgründen, hieß es damals von Seiten

der Region. Mittlerweile hat die Region geplant, einen

Entwässerungsgraben zu installieren, weil die Anlage

seit Jahren keine vernünftige gehabt habe. So oder so,

die Parkplätze sind futsch. Um sich ein Bild vor Ort zu

machen, war heute der SPD-Bundestagsabgeordnete

Dr. Matthias Miersch zu Gast. Sein erster Eindruck: "Der

jetzige Zustand ist unhaltbar. Momentan können die

Pächter ja nicht einmal ein Auto in der Nähe der Kleingärten be- und entladen. Wir müssen jetzt versuchen, eine Lösung zu

finden." Die optimale Lösung wäre eine neu zu schaffende Parkfläche zwischen dem Areal des Kleingartenvereins und dem

Ortseingang von Arnum. "Das wäre sicherlich die beste Lösung, aber das muss erst einmal geklärt werden. Das ist letztlich

auch eine finazielle Frage", sagte Miersch. Der Abgeordnete sagte den Pächtern seine Unterstützung zu: "Ich werde an der

Sache dran bleiben. Wir werden sehen, was technisch und finanziell machbar ist, um die Situation zu verbessern."

Der Bundestagsabgeordnete Matthias Miersch (links) spricht

mit den Pächtern. 
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